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Erste Änderung des Regionalplans Düsseldorf – „Mehr Wohnbauland am 
Rhein“ 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag aus der Vorlage: 

Die Verwaltung wird beauftragt, im Beteiligungsverfahren zur Ersten Änderung des 
Regionalplans Düsseldorf (RPD) – „Mehr Wohnbauland am Rhein“ für den Kreis 
Mettmann eine Stellungnahme gemäß der Anlage 2 der Vorlage 61/030/2019 
abzugeben. 

 
Ergänzende Beschlussvorschläge der Verwaltung 

Die Verwaltung wird beauftragt, in die Stellungnahme auch folgende Positionen des 
Kreises zu integrieren: 

 die Kritik an dem im Vergleich mit 15 Punkten zu gering gewichteten Kriterium 
der „ökologischen Verträglichkeit“ einer Fläche, da dadurch keine 
hinreichende Differenzierung der Flächen im Flächenranking unter diesem 
Aspekt gelingen kann (siehe hierzu die nach der Sitzung des 
Naturschutzbeirats eingebrachte Ergänzungsvorlage 61/030/2019/1), 

 die Ablehnung der Aufnahme der Wuppertaler Fläche W_05 am 
Siedlungsrand von Velbert-Neviges als ASB in den Regionalplan Düsseldorf 
mit der aus der Ergänzungsvorlage 61/030/2019/2 ersichtlichen Begründung 

 


